
Katasteramt morgens offen

NEUSTADT. Das Vermessungs- und
Katasteramt Neustadt ist heute we-
gen einer Personalversammlung nur
in der Zeit von 8 bis 12 Uhr für den
Publikumsverkehr geöffnet. (rhp)

Fahrrad-Codieraktion
BAD DÜRKHEIM. Die Kreisverkehrs-
wacht Bad Dürkheim-Süd lädt ein
zur kostenlosen Fahrradcodieraktion
im Rahmen von „Fahr Rad, aber si-
cher“ morgen von 15 bis 17 Uhr vor
der Tourist-Information, Kurgarten-
straße. Bitte Personalausweis und
Kaufnachweis mitbringen. (rhp)

Schießen: „Gilde“ trifft

WEISENHEIM/SAND. Vier Mann-
schaften der Schützengilde Weisen-
heim am Sand sind in Rundenkämp-
fen aktiv. In der Bezirksliga gewann
die Erste Luftgewehrmannschaft mit
1469 Ringen gegen TG 04 Limbur-
gerhof 1 (1447). Für die SGi erzielten
Birgit Engels 378, Volker Engels 370,
Willi Helbling 364 und Klaus Wittke
357 Ringe. Damit ist Weisenheim
Dritter und Birgit Engels liegt auf
Platz drei von 58 Einzelschützen. In
der Kreisliga unterlag die zweite
Mannschaft dem SV Studernheim 2
mit 1194:1367 Ringen. Für Weisen-
heim gingen an den Start: Michael Ih-
rig, 326 Ringe, Bernd Ohler, 296 Rin-
ge, Harald Weber, 289 Ringe und Ma-
rion Peterhänsel, 283 Ringe. Mit ei-
nem Vorsprung von 66 Ringen bei
einem Gesamtergebnis von 1343 Rin-
gen gewann die „Dritte“ gegen TG
04 Limburgerhof 3. Die Weisenhei-
mer Mannschaft besteht aus Jung-
schützen mit ihrem Jugendleiter Hel-
mut Gerhardt. Die Ergebnisse: Lena
Kustermann 354, Helmut Gerhardt
342, Marcel Cerny 328 und Florian
Talk 319 Ringe. Damit liegt die dritte
Weisenheim Mannschaft auf Rang
drei der Wertung und Weisenheim 2
auf Platz elf. In der Kreisliga schie-
ßen elf Mannschaften mit 53 Einzel-
schützen gegeneinander. Die beste
Einzelplatzierung erreichte Lena Kus-
termann als Fünfte. Die Weisenhei-
mer Luftpistolen-Mannschaft ge-
wann in der Kreisliga gegen SG 1851
Ludwigshafen 5 mit 1363:1323 Ringe
und ist Zweiter von zwölf Mannschaf-
ten. Für Weisenheim erreichten Jupp
Busch 351, Ralf Gumsheimer 345, Ro-
man Faller 341 und Volker Hisgen
326 Ringe. Jupp Busch liegt auf Platz
drei von 60 Einzelschützen. (igf)

Fußball: SG souverän

BAD DÜRKHEIM. Die SG Kallstadt/
Ungstein II gewann im Kreisklassen-
Derby gegen FC Leistadt II 5:0 (1:0).
Leistadt hatte zu Beginn zwei gute
Möglichkeiten, dann kamen die Gast-
geber besser ins Spiel und gingen in
Führung. Als Leistadts Markus Wal-
ber unmittelbar nach der Pause die
Gelb-Rote Karte sah, nutzten die
Gastgeber die Überzahl für weitere
vier Tore. Kurz vor Ende gab es noch
jeweils eine Gelb-Rote Karte. (mkö)

þ Die Entscheidung, ob Neubau ei-
nes gemeinsamen „Haus des Kindes“
(Kindergarten plus Hort) zusammen
mit der Gemeinde Gönnheim oder Sa-
nierung der bestehenden Einrichtun-
gen, hat der Gemeinderat Friedels-
heim in seiner Sitzung am Dienstag-
abend erneut zurückgestellt. Der Rat
schloss sich den Freien Wählern an,
die in einem Antrag die „qualifizierte
und systematisierte Gegenüberstel-
lung der Gesamtkosten“ forderten.

Man vergleiche „Äpfel mit Birnen“,
stelle man die Kosten der Sanierung
und Erweiterung der beiden Kinder-

gärten mit den Neubaukosten auf eine
Stufe, begründete Fraktionsführerin
Martha Brodhag diesen Antrag. Den
im Raum stehenden 2,1 Millionen ei-
nes Neubaues (wir berichteten) müss-
ten zum Vergleich auch die Errich-
tungs- und folgenden Betriebskosten
separater Einrichtungen gegenüber ge-
stellt werden. Dazu gehört nach Mei-
nung der FWG auch die Berechnung
eines gemeinsamen, separaten und
neuen Kinderhortes.

Weiter wollen die Freien Wähler
auch geklärt haben, welche Förder-
möglichkeiten etwa vom Land oder
Landkreis für das als „Modellprojekt“

empfundene gemeinsame Vorhaben
zu erwarten seien. Dem vom Architek-
tenbüro Rolf Reinhart (Friedelsheim)
und Gerd Hess (Ellerstadt) konzipier-
ten Haus des Kindes will die FWG-
Fraktion auch die möglicherweise
günstigeren Angebote in Modulbau-
weise gegenüber gestellt haben. Damit
man in dieser Frage bald eine Entschei-
dung treffen kann, sollen alle geforder-
ten Vergleichskosten noch in diesem
Jahr auf dem Ratstisch liegen.

Bürgermeister Walter Hafner ver-
deutlichte, dass auch die Kommunal-
aufsicht 2,1 Millionen Baukosten als
„zu viel“ moniere. Verbandsbürger-

meister Udo Kittelberger sagte, der
Verbandsgemeinderat sei „ange-
wärmt“ für das gemeinsame (Neu-
bau-)Projekt. Er betonte außerdem
den „Pilotcharakter der Sache.“

5000 Euro für „Projekt Waschhaus“

Auf Antrag von Kai Reinhart (CDU)
wurde die Entscheidung, ob Friedels-
heim Mitglied bei der Kommunal-In-
vest werden will, auf die nächste Rats-
sitzung vertagt. Kommunal-Invest ist
ein Verein mit Kommunen als Mitglie-
der. Sie realisiert kommunale Bauvor-
haben auf Pachtbasis. Die Rauchmel-

deanlagen und die elektrischen Fens-
teröffner in der Schwabenbachhalle
müssten für 9000 Euro erneuert wer-
den, berichtete Bürgermeister Walter
Hafner.

Das neue Friedelsheimer Dorflogo
darf für „dörfliche Belange umsonst“
genutzt werden, für den privaten Ge-
brauch sind zehn Euro zu entrichten,
gab der Moderator der Dorferneue-
rung, Norbert Müller, bekannt. Damit
die Umbauarbeiten am Waschhaus im
Mennonitenhof in diesem Jahr noch
begonnen werden können, stellt die
Gemeinde 5000 Euro für das Projekt
zur Verfügung. (mkö)

þ FREINSHEIM. „Im Herzen neh-
men wir die schöne und sonnige
Pfalz mit nach Sachsen“, sagte Reise-
marschall Uwe Alex Halm, als er mit
25 Sportlern vom Tennisclub Blau-
Gelb Bad Lausick aus Freinsheim Ab-
schied nahm. Zum fünften Mal feier-
ten sie herzliches und auch sportlich
erfolgreiches Wiedersehen mit Ten-
nisspielern vom TC Freinsheim, zu
denen sie seit zehn Jahren eine bei-
spielhafte Partnerschaft verbindet.

„Sonne pur, bunte Weinberge und
Wälder, vollmundiger Neuer Wein –
unsere Gäste durften diesmal die Pfalz
im goldenen Oktober erleben“, freute
sich der Initiator der Ost-West-Bezie-
hung, Helmut Christ. Dem Freinshei-
mer Tennissportler war das 7500-Ein-
wohner-Städtchen Bad Lausick im
Muldental-Kreis, nahe Leipzig, viele
Jahre aus beruflichen Gründen zur
zweiten Heimat geworden. Die Part-
nerschaft überdauerte seine Rückkehr
in die Pfalz. „Eine Verbindung zwi-
schen Sachsen und Pfälzern so inten-
siv zu pflegen, ist eine prima Sache.
Man lernt immer wieder andere Leute
kennen, sitzt mit lieb gewonnenen
Freunden beim Plausch, schlägt beim
Gedankenaustausch neue Brücken
von Ost nach West“, schätzt der Bad
Lausicker Dental-Vertriebsleiter Uwe
Alex Halm (50) die Partnerschaft. „Sie
trägt dazu bei, herrschende Vorbehal-
te zwischen ,Ossis‘ und ,Wessis‘ abzu-
bauen.

Neben einem abwechslungsreichen
Rahmenprogramm wurde ganz selbst-
verständlich auch Tennis gespielt.
Den sportlichen Vergleich gewannen
erwartungsgemäß die Spieler aus Bad
Lausick. Nachdem nur Karl Neufeld,
Norbert Bitz und Ulrich Schetschorke
für die Freinsheimer punkten konn-
ten, hieß es am Ende 6:3 für die Sach-

sen. Beim zünftigen Abend im Tennis-
heim ehrte TCF-Vorsitzender Ulrich
Schetschorke die Sieger. Die Sachsen
überreichten ein handgetöpfertes, ge-
fülltes Sparschwein aus einer Kohren-
Sahliser Werkstatt – ausgerüstet mit
Feuerwehrschlauch, in Anspielung
auf den Brand des Freinsheimer Ten-
nisheims im vergangenen Jahr. (crd)

þ ELLERSTADT. Wie erwartet gab es
für die erste Mannschaft des TV Eller-
stadt in der Tischtennis-Kreisliga
eine 2:9-Heimniederlage gegen Tabel-
lenführer Concordia Ludwigshafen.
Einige Spiele gingen zwar unglück-
lich verloren, jedoch waren die Gäste
die klar überlegene Mannschaft und
gewannen verdient.

Nach nur einem Doppelgewinn von
Rainer Pfarr und Christopher Camp-
bell lag der TVE nach den folgenden
Einzeln mit 1:7 in Rückstand. Den letz-
ten Punkt für Ellerstadt holte Rainer

Pfarr, der sehr stark aufspielte und das
Ergebnis ein klein wenig attraktiver ge-
staltete. Trotz dieser Niederlage wur-
de der achte Tabellenplatz gehalten.
Das nächste Spiel ist am 22. Oktober
um 20.15 Uhr beim Tabellenzweiten
TTC Oppau 3, wo es wiederum nicht
einfach werden wird.

Die zweite Mannschaft musste in
der Kreisklasse Süd A bei VfL Neuh-
ofen 3 antreten, wo es nach einem har-
ten und langen Kampf ein 8:8-Unent-
schieden gab. Der TV Ellerstadt be-
gann schlecht, es wurde durch Wolf-
gang Spatz und Hans Doll nur ein Dop-

pel gewonnen. Etwas stärker war der
TVE in den Einzeln, wo Hans Fried-
rich und Hans Doll sowie Frank Lauer
siegten. Nicht so gut drauf an diesem
Abend waren Wolfgang Spatz und
Theo Merk, die beide Einzelspiele
sang- und klanglos verloren. Bester
Spieler war Hans Doll, der seine bei-
den Einzel gewann und im Doppel er-
folgreich war.

Erster Saisonsieg für „Dritte“

Die dritte Mannschaft spielte auf hei-
mischer Platte und fuhr in der Kreis-

klasse Süd B mit 9:2 gegen TTC Og-
gersheim 4 ihren ersten Saisonsieg
ein. Keinerlei Chancen hatten die dezi-
mierten Gäste, die nur mit fünf Spie-
lern angereist waren, wobei sie nur ei-
nen Doppel- und einen Einzelsieg er-
rangen. Der TVE war bestens aufge-
stellt und alle Mannschaftsteile waren
am Erfolg beteiligt. Mit diesem Sieg
wurde die rote Laterne abgegeben und
nun hofft die Mannschaft beim nächs-
ten Auswärtsspiel am Mittwoch, 20
Uhr, bei ConcordiaLudwigshafen 3 auf
ein ebenso gutes Abschneiden.

Die Schülerinnen traten in der

Kreisliga VN im Spitzenspiel bei TTC
Altrip an und landeten einen überra-
schenden, aber verdienten 6:4-Aus-
wärtssieg. Nur ein Doppel mit Nadine
Butz und Sarah Weibel wurde gewon-
nen, dafür war Ellerstadt in fünf Ein-
zelspielen erfolgreich. Die besten Spie-
lerinnen waren Janina Höger sowie Na-
dine Butz, die ihre beiden Einzel sou-
verän gewannen. Unglücklich unter-
lag Annika Trefz in ihren beiden Spie-
len. Mit diesem Sieg gegen den unmit-
telbaren Konkurrenten festigte der TV
Ellerstadt mit 8:0 Punkten die Tabel-
lenführung. (rhp)

þ BAD DÜRKHEIM. Am Samstag in
einer Woche, am 20. Oktober, fällt
vor der Berufsbildenden Schule der
Startschuss zum Bad Dürkheimer
Berglauf. Das ist dann bereits die elf-
te Auflage dieser Veranstaltung seit
1997. Der veranstaltende Laufclub er-
wartet etwa 350 Läuferinnen und Läu-
fer aller Leistungsklassen.

Im vorigen Jahr liefen 336 ins Ziel.
„Wenn das Wetter mitspielt, könnten
es diesmal deutlich mehr werden,
denn der Trend zeigt beim Berglauf in
der Pfalz weiterhin nach oben. Alle bis-
herigen Veranstaltungen hatten in die-
sem Jahr mehr Teilnehmer als zuvor“,
erklärt Henning Schneehage vom
Laufclub. Außer um den Tagessieg
geht es auch um Punkte für den Pfäl-
zer Berglaufpokal, denn der Bad Dürk-
heimer Berglauf zählt als vierter von
sechs Wertungsläufen zu dieser Pokal-
serie. Die zahlreichen Helfer, die für
die Veranstaltung im Einsatz sind, kön-
nen sich in diesem Jahr über ein
T-Shirt freuen, das die RHEINPFALZ
für die Ehrenamtlichen zur Verfü-
gung stellt. Zusätzlich gibt es zwei
Sonderpreise der RHEINPFALZ für
die jüngsten und ältesten Teilnehmer,
damit soll das ehrenamtlichen Engage-
ment belohnt werden.

Gestartet wird in Bad Dürkheim vor
der Sporthalle der Berufsbildenden
Schule auf der Leistadter Straße, das
Ziel liegt 370 Meter höher am Bis-

marckturm auf dem Peterskopf. Weil
es zwischendurch mehrmals bergab
geht, kommen auf 8,7 Kilometer Län-
ge insgesamt 510 Meter Höhenanstieg

zusammen. Die Naturstrecke gilt als
die schwerste in der Pfalz, aber auch
als die schönste und hebt sich deutlich
ab von den reinen Asphalt- und Stra-

ßenstrecken anderer Veranstaltungen.
Sie verläuft erst durch die Weinberge,
dann auf Waldwegen durch das Naher-
holungsgebiet und führt vorbei an

Schäferwarte, Kriemhildenstuhl, Kai-
ser-Wilhelm-Turm, Teufelsstein und
Schlagbaum. Mit der Steilstufe am Gei-
ersbrunnen erreicht sie kurz vor dem
Ziel ihren Höhepunkt. Diese „Kletter-
stelle“ fordert nicht nur Freizeitjog-
ger, sondern auch trainierte Läufer bis
zum Letzten.

Der Startschuss fällt pünktlich um
14.45 Uhr. Die Schnellsten werden
nach 33 bis 34 Minuten im Ziel erwar-
tet, die Letzten brauchen zwischen
1:10 und 1:20 Stunden. Den Rückweg
– auf direktem Weg etwa 4,5 Kilome-
ter – absolvieren die meisten Teilneh-
mer zu Fuß, nachdem sie ihre Kleider-
beutel, die der Veranstalter vom Start
zum Ziel transportiert, in Empfang ge-
nommen und sich umgezogen haben.
Wer nicht laufen will, kann mit dem
Linienbus um 16.14 Uhr ab Linde-
mannsruhe zurückfahren, die Kosten
übernimmt der Veranstalter. Die Sie-
gerehrung findet anschließend in der
Sporthalle der Berufsbildenden Schule
statt.

I n f o

— Informationen und Meldungen un-
ter Telefon 06353/2960 oder im In-
ternet unter www.laufclub.de; dort
auch online-Anmeldung. Voranmel-
dungen sind bis Mittwoch, 17.10.,
erwünscht, Nachmeldungen vor Ort
bis kurz vor dem Start möglich. Je-
der kann teilnehmen. (shg)

Sport-Magazin

Goldener und sportlicher Oktober
TENNIS: TCF festigt die Partnerschaft mit Blau-Gelb Bad Lausick

Eine sportliche, aber auch fröhliche Partnerschaft: Die Gesichter beim Grup-
penfoto sprechen Bände.  —FOTO: PRIVAT

FUSSBALL
A-Junioren: Kreisliga: SV Edenkoben – 1. FC 23 Ham-
bach 4:15, TSG Deidesheim II – SV Rot-Weiss Seebach
3:1, TuS Lachen-Speyerdorf – FV 21 Haßloch 0:4, SV
Schöntal – TSV Königsbach 0:8, SV Steinfeld II – TSV
Lambrecht 3:3.
B-Junioren: Kreisliga: TV Frankeneck – TuS Maikam-
mer 0:5, SpVgg Rödersheim – TuS Frankweiler/Gleis-
weiler 1:6, TV Frankeneck – SG Mußbach I 1:6, TSG
Deidesheim II – VfB Haßloch 1:5, TuS Wachenheim –
SV Rot-Weiss Seebach II verlegt.
C-Junioren: Kreisliga–A: 1. FC 23 Hambach – SV Rot-
Weiss Seebach II 0:3, TSG Deidesheim II – VfB Haß-
loch II 1:1, SV Bad Dürkheim – FV 21 Haßloch 2:1, SV
Edenkoben – SpVgg Rödersheim verlegt.
Kreisliga-B: FC Wacker Weidenthal – VfL Hainfeld 1:2,
TSV Lambrecht – TSV Königsbach 0:2, ASV Esthal – SV
Schöntal 3:2.
D11-Junioren: Kreisliga: SV Rot-Weiss Seebach I –
TuS Lachen-Speyerdorf 5:0, VfL Neustadt – SG Muß-
bach I 1:7, 1. FC 08 Haßloch I – VfB Haßloch I 0:2, SV
Herta Kirrweiler – VfL Hainfeld 5:3, SV Bad Dürkheim I
– TuS Diedesfeld I 6:1. Kreisklasse: SV Rot-Weiss See-
bach II – TSG Deidesheim I 1:3, TV Gönnheim – TuS
Diedesfeld II 4:5, TSV Lambrecht – TSV Königsbach
0:4, ASV Esthal – SV Schöntal 2:2, VfB Haßloch II –
ASV Esthal 4:0.
D7-Junioren: Kreisliga: SV Bad Dürkheim II – FV 21
Haßloch ausgef., 1. FC 23 Hambach – TuS St. Martin II
2:6, FC Wacker Weidenthal – TSL Lambrecht verlegt.
E-Junioren: Kreisliga A: SV Rot-Weiss Seebach I – 1.
FC 08 Haßloch I 7:0, 1. FC 23 Hambach I – TSV Königs-
bach I 1:3.
Kreisliga B: TV Gönnheim I – FC Leistadt 2:1, SV Edenk-
oben I – TuS Lachen-Speyerdorf I 2:3, TSV Lambrecht I
– TuS Maikammer I 2:7, VfL Neustadt I – SG Mußbach I
2:1.
Kreisklasse A: SV Rot-Weiss Seebach II – 1. FC 08
Haßloch III 2:1, VfB Haßloch II – SpVgg Rödersheim
0:1, 1. FC 23 Hambach II – TSV Königsbach II 1:3, TuS
Diedesfeld II – TSG Deidesheim III 8:0, SV Mecken-
heim II – TuS Wachenheim II 2:4.
Kreisklasse B: SV Edenkoben II – TuS Lachen–Speyer-
dorf II 4:2, TSV Lambrecht II – TuS Maikammer II 1:4,
TV Gönnheim II – SG Edesheim 1:2, FC Leistadt II – SG
Mußbach II 0:8, TuS Niederkirchen II – SV Schöntal
6:4.
Kreisklasse C: ASV Esthal I – TSG Deidesheim II 0:2,
TV Frankeneck – SV Herta Kirrweiler 1:10, SV Iggel-
bach – SV Meckenheim I 0:3. (hl)

Motivation der besonderen Art: Beißen den Letzten die Hunde?  —ARCHIVFOTO: FRANCK

Meldungsmarkt

þ BAD DÜRKHEIM. Dürkheims Bas-
ketballdamen verloren das dritte
Spiel in Folge, dieses Mal beim ASV
Landau mit 59:74. Sie stehen damit
auf dem drittletzten Platz der Landes-
liga-Tabelle.

Personelle Sorgen sind für die Misere
mitverantwortlich. Trainerin Annette
Hassert fehlen die Optionen auf den
Außenpositionen, da zwei wichtige
Spielerinnen vor der Saison ausgefal-
len sind. Zum einen fehlt Simone
Kratz, die berufsbedingt in Griechen-
land weilt, zum anderen verließ Astrid
Hoppe den TVD Richtung Kaiserslau-
tern, da sie dort studiert.

Dies alleine ist jedoch nicht der
Grund für die Niederlagen, die Damen
des TVD spielten oft einfallslos und
unkonzentriert. Das Spiel in Landau
war zwar besser als das Heimspiel zu-
vor, aber immer wieder unterliefen
der Dürkheimer Mannschaft leichtsin-
nige Fehlpässe und Ballverluste durch
unüberlegte, überhastete Einzelaktio-
nen. Drei Viertel wurden zwar jeweils
nur knapp verloren (18:20, 12:13, 13:15),
aber wie schon oft war das zweite
Spielviertel das entscheidende. Hier
legte Landau, das eine ungewohnte Zo-
nenverteidigung spielte, mit guten
Würfen von außen und einigen
Schnellangriffen den Grundstein zum
Erfolg. Zu Beginn des Spiels glaubte
das Team um Annette Hassert noch
an einen Erfolg. Aufbauspielerin An-
nette Stein war mit drei Dreiern hin-

tereinander erfolgreich und der TVD
ging mit 18:12 in Führung. Verbessert
auch Centerspielerin Renate Kostiza,
die erneut unter den Körben einiges
einstecken musste. Sie gewann viele
Rebounds und konnte sich einige
Male schön durchsetzen. Es spielten
Annette Stein (11 Punkte), Sabine
Karst (2), Sarah Stein (10), Renate
Kostiza (18), Cathrin Jullmann (3), Do-
rothea Starck (2), Melanie Schütz (10),
Kerstin Sander (3), Astrid Wulfert.

In der B-Klasse zeigten die Herren
III der SG TVDürkheim/BI Speyer da-
gegen erneut ihr Können und gewan-
nen souverän mit 100:57 gegen den Lo-
kalrivalen SG TSG Maxdorf. Im ersten
und letzten Viertel trumpften die
Dürkheimer Herren richtig auf: gute
Defensivarbeit, ein langer Pass nach
vorne, sichere Korbleger oder Würfe
aus der Distanz und Maxdorf lag be-
reits in der siebten Spielminute mit
9:22 hinten.

Das ersten Viertel gewannen die
Gastgeber mit 35:16, danach ließen sie
es etwas lockerer angehen, wechselten
häufiger aus und führten zur Halbzeit
klar mit 46:28. Nach einem 20:21 für
Maxdorf im dritten Viertel ließen es
die Hausherren im letzten Spielab-
schnitt nochmal richtig krachen und
erzielten erneut 34 Punkte, Maxdorf
dagegen gelangen nur noch acht Punk-
te. Es spielten Leif Langenbein (30),
Wendel (4), Harald Langenbein (32),
Edl (19), Arens, Lingelbach (8), Dries
(5) und Schaubel (2). (rhp)

TV Ellerstadt erkennt Überlegenheit des Tabellenführers an
TISCHTENNIS: 2:9-Heimniederlage gegen Concordia Ludwigshafen – „Zweite“ remis – „Dritte“ souverän – Schülerinnen top

510 Höhenmeter hinauf zum Bismarckturm
LEICHTATHLETIK: 11. Bad Dürkheimer Berglauf am 20. Oktober – Veranstalter LC erwartet rund 350 Teilnehmer

Keine Entscheidung über Neubau „Haus des Kindes“
FRIEDELSHEIM: Gemeinderat folgt Antrag der FWG – Verbesserung der Sicherheit in der Schwabenbachhalle kostet 9000 Euro

Die dritte Schlappe
BASKETBALL: TVD-Damen rutschen ab
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